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29.06.2016 Stadtrat der Stadt Bamberg Entscheidung

I. Sitzungsvortrag:

Nach der Satzung der Stadt Bamberg über den Beirat für Seniorinnen und Senioren werden die Mitglieder 

des Beirates nach § 3 Abs. 2 Buchst. a) b) c) d) und § 3 Abs. 4 jeweils auf die Dauer der Wahlperiode des 

Stadtrates (§ 6 Abs. 1 und 2) berufen. Bei der Arbeiterwohlfahrt erfolgte aufgrund der Erkrankung von 

Frau Gunda Heusinger (bisherige Stellvertreterin) folgende Änderung:

Mitglied nach § 3 Abs. 2 Buchstabe c)

(Vertreter der Ortsverbände der freien Wohlfahrtspflege):

- für die Arbeiterwohlfahrt Bamberg, 
als 1.Vertreter:

Herr Norbert Scholz,
als 2. Vertreter:

Herr Rainer Volkmann.

II. Beschlussvorschlag

Die unter I. benannten Herren werden gemäß § 6 Abs. 1 und 2 der Satzung über den Beirat der 

Stadt Bamberg für Seniorinnen und Senioren zu Stellvertretern des Beirates für Seniorinnen und 

Senioren berufen.
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III. Finanzielle Auswirkungen:

Der unter II. empfohlene Beschlussantrag verursacht 

X 1. keine Kosten 
2. Kosten in Höhe von  für die Deckung im laufenden Haushaltsjahr bzw. im geltenden 

Finanzplan  gegeben ist 
3. Kosten in Höhe von  für die keine Deckung im Haushalt gegeben ist. Im Rahmen der vom 

Antrag stellenden Amt/Referat zu bewirtschaftenden Mittel wird folgender 
Deckungsvorschlag gemacht: 

4. Kosten in künftigen Haushaltsjahren:  Personalkosten:  Sachkosten: 

Falls Alternative 3. und/oder 4. vorliegt:

In das Finanzreferat zur Stellungnahme.

Stellungnahme des Finanzreferates:

Anlage/n:

Verteiler:

Referat 5

Senioren- und Generationenmanagement
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